
Bernshausen findet im Sauerland-skiteam neue Heimat
Rückershäuser ist als 23. bester Wittgensteiner bei den Deutschen Skimarathon-Meisterschaften. ,,Remis" in Technik-Frage

Bodenmais. Das Saisonfinale der
Skimarathonläufer in Mitteleuropa
ist am Wochenende beim Skadi
Loppet am Großen Arber im Bayri-
schen Wald über die Bühne gegan-
gen - mit breiter Beteiligung aus den
heimischen Skivereineh, aber auch
aus dem Profisport. 900 Teilnehmer
und perfektes Wetter machten das
Event, bei dem auch die deutschen
Meistertitel im Skimarathon verge-
benwurden, zu einerrunden Sache.

Wie bei vielen Läufen dieser Art
lautete die spannende Frage vor
dem Start: Doppelstockschieben
oder mit Steigwachs laufen? Nach
Siegen steht es in diesem fahr 1:1.
OlSimpiateilnehmer fonas Dobler
setzte sich auf der Langdistanz mit
,,Schieben" nach knapp 41 Kilome-
tern in klassischer Technik vor dem
Tschechen Fabian Stocek sowie vor
Lucas Bögl durch, der als erster
Läufermit Steigwachs ins Ziel kam.

Bei den Frauen gewann fessica
Löschke in der diagonalen Lauf-
technik, für die sich auch fast alle
heimischen Läufer entschieden.

Schnellster aus dem Sauerland-Ski-
team war Benjamin Selter (TV At-
tendorn) auf Platz elf, zwölf Minu-
ten hinter der Spitzengruppe.

ln 2:05:27 Stunden, rund zwan-
zig Minuten hinter den Profis, ka-
men Max Bernshausen und Till
Hartmann (beide SC Rückershau-
sen) auf den Plätzen 25 und 25 ins
Ziel - für Hartmann war's nach Wa-
salauf und Engadin-Skimarathon
der dritte Marathon in drei Wochen.

,)Vir sin d die g anze Zeit ztsammen-
gelaufen, das hat ganz gut gepasst",
berichtet Bernshausen.

Der Wechsel aus der Verbands-
mannschaft ins Sauerland-Skiteam
sei für ihn genau das richtige gewe-
sen. ,,Dadurch, dass ich mit Schule
fertig bin, würde das mit den Läu-
fen im Deutschlandpokal gar nicht
mehrgehen. Um nicht direkt auftrö-
ren zu müssen, mache ich es jetzt
auf dieser Basis, wo es weiter Spaß
macht", sagt der Rückershäuser. Es
sei schön, um gute Ergebnisse ohne
Leistungsdruck kämpfen zu kön-
nen. Während ,,nebenan" im Ho-

henzollemstadion der Deutsch-
landpokal stattfand, habe er dies-
mal irn Vergleich die schönere Stre-
cke gehabt: ,,Landschaftlich ist das
schon wahnsinnig gut. Es ging die
ganze Zeit oben über den Arber-
Kamm, wo sie sogar Aussichtsplatt-
formen bauen."

In der,Wittgenstein-Wertung"
Dritter wurde fan Philipp Weller
(SK Wunderthausen/2: 1 1 :30 Stun-
den) aufPlatz 56. Auch LennertVer-
sen (SC Girkhausen/2:L4:02),
Frank Lauber (VIL Bad Berle-
burg/2:25:40) und auch ]ohannes
Hollenstein (SK Wunderthau-
sen/ 2:28:35) zeigen starke Leistun-
gen. Glücklich über ihr Comeback
nach Komplikationen nach einer
Corona-Impfung im Dezember war
Melina Schöttes (SC Oberhun-
dem). Sie wurde Siebte bei den
Frauen und Vierte in der Wertung
zur Deutschen Meisterschaft. ft
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Auf Platz 23 beim Skadi Loppet:
Max Bernshausen. Foro: ERwrN TvIENGEL

Comeback in der
Schöttes ist zurllck.
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